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den Plänen von Domenico Boccador (Boccadoro), genannt Cortona, ausgeführte 

Hötel de Ville zu Paris vor feiner Zerftörung durch die Communards ein bemer- 
kenswerthes Beifpiel”). Die 
meiften diefer Bauten find reine 

a0; Seen ge ns Quaderbauten, und auch im 

bürgerlichen Wohnhausbau 
Ur wurde das Zierlichfte und Edel- 

ne 1” fte in Haufteinmaterial aus- 

: Y x geführt. Fachwerksbauten von 
= = ” _ künfllerifcher Durchbildung fin- 

- ä den fich feltener und der Ziegel- 
rohbau fpielt in der franzöfi- 
fchen Renaiflance gar keineRolle. 

. Wir geben in dem nebenftehend 

CO] abgebildeten Fenfterpaar von 
einem Haufe in der Rue du 
Tabourg zu Orl&ans (Fig. 902) 

n. ein Beifpiel der zahlreichen fchö- 
nen, in edlem Quaderbau durch- 

ne en er üelbheten SWohaliauler dieskr 
Fig. 902. ‘Von einem Haufe in Orleans, Rue du Tabourg. Stadt aus der Epoche Franz’ ]l. 

Einen befonderen Reiz derfelben 

ae es gewähren häufig in zier- 
Ta a I een. licher Holzarchitektur 

me: Sat ld 1 -mmmr den Facaden eingefügte 

ai Verkaufsläden, wie uns 
Dr EIS Kerr >= Pal z.B. das Haus am Marche 

Y ! ala volaille zu Orleans 

Se ; ’ SINN. (Fig. 903) eine folche 
N m U  Auslage zeigt. 

Minder zahlreich, 

aber nicht unerheblich 
find die kirchlichen 
Werke derfelbenEpoche. 

"An ihnen herrfcht eine 
==  nochentfchiedenere Ver- 

{chmelzung gothifcher 

Anlage und Conftruction 
mit den Details der Re- 
naiffance, als wir fie im 
Profanbau nachweifen 

Fig. 903. Von einem Haufe in Orleans, Marche & la volaille. konnten. Eines der glän- 
zendften Beifpiele davon 

S. Pierre zu ift der Chor von S. Pierre in Caen, 1521 von einem dortigen Meifter Hector Sohier 

Can. Begonnen (Fig. 904). Er hat den polygonen Sehluß mit Umgang und Kapellenkranz, 

u) a] 

Kirchliche 
Bauten 
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*) Victor Calliat, L’Hötel de ville de Paris. Avec une hiftoire de ce monument par Ze Roux 

‚de Lincy. Paris 1844. 2. vols Fol.


